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Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Volker Zocher   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
Sehr geehrte Einwohner und Gäste der Gemeinde Parthenstein, 
 
ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen der Verwaltung, für 
das bevorstehende Osterfest sonnige und erholsame Feiertage. 
 
Ihr Bürgermeister 
Jürgen Kretschel   
 
Der Frühling ist die schönste Zeit!   
Droste-Hülshoff, Annette von (1797-1848) 
 
Der Frühling ist die schönste Zeit!   
Was kann wohl schöner sein?  
Da grünt und blüht es weit und breit   
Im goldnen Sonnenschein.   
Am Berghang schmilzt der letzte 
Schnee,  
Das Bächlein rauscht zu Tal,   
Es grünt die Saat, es blinkt der See   
Im Frühlingssonnenstrahl.   
Die Lerchen singen überall,   
Die Amsel schlägt im Wald!   
Nun kommt die liebe Nachtigall   
Und auch der Kuckuck bald.   
Nun jauchzet alles weit und breit,   
Da stimmen froh wir ein:   
Der Frühling ist die schönste Zeit!   





Nicht nur die Frühblüher in den Gärten unserer Gemeinde 
deuten vom nahen Frühling. Auch die Rückkehr des 
Entenpaares auf dem Großsteinberger Oberteich ist ein 
sicheres Zeichen, dass der Winter bald vorbei ist und wir 
die spürbar länger werdenden Tage zunehmend auch im 
Freien genießen können, vielleicht auch bei einem Besuch 




Foto: Rolf Langhof 
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     Allgemeine Mitteilungen   
 
Erweiterte Öffnungszeiten  
des Einwohnermeldeamtes Naunhof und der Außenstelle Parthenstein  
am Montag, 11.05.2015 
 
 
Sehr geehrte Wahlberechtigte der Gemeinde Parthenstein, 
 
im Zusammenhang mit der Landratswahl am 7. Juni 2015 sind am 11. Mai 2015 das  
 
Einwohnermeldeamt Naunhof, Markt 1, in 04683 Naunhof  
 
sowie die  
 
Außenstelle Parthenstein in 04668 Parthenstein OT Großsteinberg, Große Gasse 1,  
 
zur Abgabe von Unterstützungsunterschriften zu eingereichten Wahlvorschlägen bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 








Vier Kindertagesstätten in Parthenstein erhielten im Jahr 2014 Fördermittel für den 
Krippenbereich 
 
Im Jahr 2014 erhielt die Gemeinde Parthenstein über das Jugendamt des Landkreises Leipzig für die bessere 
Ausstattung von Kinderkrippenbereichen Fördermittel in Höhe von 9.942,51 €.  Diese Fördermittel teilen sich in 
9.038,64 € Bundesmittel und 903,87 € Landkreismittel. Der Eigenanteil der Gemeinde Parthenstein betrug  
4.277,00 €. 
 
Folgende Einzelmaßnahmen wurden in den Parthensteiner Kindereinrichtungen realisiert: 
 
 Die Kita „Waldhäuschen“ in Großsteinberg  beschaffte 2 Windelregale mit Fächern für jedes Kind. 
 Die Kita „Storchennest“ in Grethen kaufte einen großen Sonnenschirm, so dass nun alle Krippenkinder im 
Sommer ein schattiges Plätzchen finden. Außerdem wurden das Kinderrestaurant sowie der Krippenbereich 
mit Schallschutz ausgestattet, was für eine erhebliche Verbesserung der Akustik in den Räumen sorgt.  
 Im Außenbereich der Kita „Schloßmäuse“ Pomßen  wurde eine Sandspielanlage errichtet, an der die 
Krippenkinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen können. 
 Die Kita „Gänseblümchen“ Klinga erweiterte die Außenanlage der Krippe mit einer Rutsche sowie einem 
Sandkasten. 
 
Die Maßnahmen hatten einen Gesamtwert in Höhe von 14.219,51 €. 
 













      
  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Der gesetzliche Mindestlohn im Überblick  
 
Ab dem 1. Januar 2015 gilt der gesetzliche Mindeststundenlohn von brutto 8,50 € flächendeckend in Ost und West 
gleichermaßen. Bisher gibt es nur in zwölf Branchen allgemeinverbindliche Mindestlöhne. Nur in Branchen, in 
denen es allgemeinverbindliche Tarifverträge oder Mindestlohntarifverträge gibt, sind bis Ende 2016 auch 
niedrigere Mindestlöhne möglich. Spätestens 2017 müssen auch hier 8,50 € gezahlt werden. Der gesetzliche 
Mindestlohn setzt eine feste Grenze, die in Zukunft nicht mehr unterschritten werden darf. Ausnahmen gibt es z. B. 
bei Minderjährigen ohne Berufsabschluss, Auszubildenden und Praktikanten. 
 
Mit dem Mindestlohn ist der steuerpflichtige Bruttolohn pro Arbeitsstunde gemeint. Jede Arbeitsstunde kostet dem 
Arbeitgeber mindestens 8,50 €. Für den Fall, dass keine Arbeitszeit oder kein festes Monatsgehalt vereinbart ist, 
muss die Monatsvergütung unter Berücksichtigung der tatsächlichen Arbeitszeit in den effektiven Brutto-
stundenlohn umgerechnet werden. Das Mindestlohngesetz enthält keine ausdrücklichen Regelungen dazu, welche 
vertraglichen bzw. tatsächlich geleisteten Vergütungsarten für den Mindestlohn heranzuziehen sind. Der 
Europäische Gerichtshof befand in der Vergangenheit, dass folgende Vergütungsteile nicht anrechenbar sind: 
 
- Vermögenswirksame Leistungen 
- Wechselschichtzulagen, Schmutzzulagen 
- Überstundenzuschläge 
- Nachtschichtzuschläge, Sonn- und Feiertagszuschläge 
- Gefahrenzulagen 
- Akkordprämien oder Qualitätsprämien. 
 
Beiträge für die betriebliche Altersvorsorge hingegen gehören zum Mindestlohn. Bei Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
sowie leistungsabhängigen Provisionen muss im Einzelfall entschieden werden. Das Steuerrecht enthält eine 
eindeutige Definition, wie man von einem Monatsgehalt die Umrechnung auf einen Stundenlohn vornimmt. 
Ausgehend von einem Arbeitsvertrag mit einer regelmäßigen wöchentlichen Stundenanzahl von 40 Stunden ist die 
Monatsstundenzahl der Frau Fleißig zu ermitteln. Im Steuerrecht gilt dabei, dass ein Monat im Durchschnitt  
4,35 Wochen umfasst. Es ergibt sich somit folgende Beispielsrechnung: 
 
Maßgeblicher Bruttolohn    1.900 € 
Regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit   40 Stunden 
Monatsarbeitszeit (Wochenarbeitszeit x 4,35)  174 Stunden 
Grundlohn      10,92 € 
 
Der Steuerbruttolohn der Frau Fleißig beträgt mit 10,92 € deutlich mehr als der gesetzliche Mindestlohn. Ihr 
Arbeitgeber Herr Sorglos muss daher keine Sorge vor einer Betriebsprüfung haben, zumal er auch seiner 
Aufzeichnungspflicht nachkommt. Ein klein wenig hofft er auf schnellstmögliche Kontrollen durch die 
Bundeszollverwaltung (Finanzkontrolle Schwarzarbeit - FKS), welche die Einhaltung des Mindestlohngesetztes bei 
seinen konkurrierenden Kollegen mal überprüfen sollte, die einfach nur die wöchentliche Stundenzahl auf dem 














Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Herr Eißmann, Lutz   73 Jahre 
Frau Hirth, Magdalena    92 Jahre 
Herr Klötzsch, Rainer   72 Jahre 
Frau Specht, Gertraude   77 Jahre 
Frau Erfurth, Edelgard   70 Jahre 
Frau Schneider, Elisabeth  84 Jahre 
Herr Krasselt, Albrecht   86 Jahre 
Herr Kolb, Josef   73 Jahre 
Herr Dröger, Siegfried   84 Jahre 
Frau Russ, Karin   73 Jahre 
Herr Dr. Engelmann, Wolfgang  82 Jahre 
Frau Bromma, Annette   72 Jahre 
Frau Hofmann, Elfriede  94 Jahre 
Frau Mätzold, Helga   76 Jahre 
Herr Schubert, Gerhard   83 Jahre 
Frau Erfurth, Erika   78 Jahre 
Frau Knoof, Ruth   85 Jahre 
 
in Grethen 
Herr Kutscher, Hellmut   75 Jahre 
Frau Rudolph, Vera   72 Jahre 
Frau Hawallek, Monika   75 Jahre 
Frau Mai, Gudrun   70 Jahre 
Frau Sieber, Rosemarie   71 Jahre 
Herr Sickert, Walter   76 Jahre 
Frau Weise, Elli   80 Jahre 
 
in Pomßen 
Herr Schuster, Günter   76 Jahre 
Herr Mücke, Hubert   76 Jahre 
Frau Hansen, Gerda   75 Jahre 
Frau Zander, Christel   71 Jahre 
Herr Siewert, Johannes   83 Jahre 
Herr Hotho, Max   90 Jahre 
Herr Thalmann, Dieter   72 Jahre 
 
in Klinga 
Herr Dowidat, Johann   73 Jahre 
Frau Schmidt, Marianne  74 Jahre 
Frau Nelke, Gisela   80 Jahre 
Herr Hentschel, Werner  70 Jahre 
Frau Pilz, Elsbeth   80 Jahre 
Herr Petzold, Günter   70 Jahre 
Herr Pilz, Gerhard   86 Jahre 
Herr Schröck, Peter   80 Jahre 
Frau Müller, Erika   89 Jahre 
Herr Woitas, Peter   75 Jahre 
Herr Dr. Petschick, Peter  70 Jahre 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten 
Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Gesunheit, 
Glück und persönliches Wohlergehen. 
 




















*** Vorankündigung *** 
Pomßener Maifest am 16. und 17. Mai 2015 
 
Am Samstag, den 16. und Sonntag, den 17. Mai 2015 findet das alljährliche Maifest in Pomßen statt.  
Es erwartet Sie wie immer ein buntes Programm. 
Unsere Jüngsten erwartet die Hüpfburg, Karussell und unter anderem Bastelangebote. 
Vom Kaffeetrinken, Disco bis hin zur Maxiplaybackshow und sonntäglicher Blasmusik ist für 
Abwechslung gesorgt. 
 
** Aufruf an alle  ** Aufruf an alle  ** Aufruf an alle  ** 
Vom Kinderspielzeug über noch sehr gut erhaltene Textilien bis hin zu Omas antiker Uhr, viele 
haben sicherlich noch Dinge, welche zum Wegschmeißen zu schade sind. Da die Resonanz vom 
„Flohmarkt“ im vergangenen Jahr gut war, möchten wir auch dieses Jahr wieder einen Flohmarkt 
in unser Programm für das Maifest aufnehmen. Wir bitten deshalb, dass sich Interessenten, welche 
etwas verkaufen möchten bitte schnellstmöglich telefonisch bei 




Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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Faschingsrückblick der Klingaer Senioren im DGZ Klinga 
 
Nach den gelungenen Faschingsveranstaltungen des Feuerwehrvereins Klinga war im Dorfgemeinschaftszentrum 
Klinga das bunte Treiben der Senioren angesagt. Im Kleinen Saal vergnügten sich die Seniorinnen und Senioren 
mit Spielrunden und Tanz von und mit „Onkel Willis Hitbox“, alias Wilfried Hilsberg aus Klinga. Bei Pfannkuchen 
und Wiener Würstchen stellte sich auch das neue Team um Jutta Voigtländer vor. Die Macher mit Sabine Müller, 
Monika Schumacher, Christel Zander und Margret Böttger wollen mit den nächsten Veranstaltungen die 





























Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Grethen am  
 
Freitag, 27.03.2015 - 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Treve“ Grethen 
 
werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Grethen 
gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden 




- Auswertung Jagdjahr 2014 – 2015 
- Beschluss Haushaltsplan und Jahresrechnung 






Der Vorstand  




Die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Großsteinberg findet am 
 
Sonnabend, den 11.04.2015 – 19.00 Uhr 
im Naturfreundehaus Grethen 
 
statt. 
Dazu werden alle Mitglieder, die Eigentümer von 
Grundflächen, welche zum Jagdbezirk 
Großsteinberg gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
2. Auswertung des Jagdjahres 2014/2015 
3. Kassenbericht und Haushaltsplan 
4. Diskussion 
5. Jagdessen und gemütliches Beisammensein  
 
 
Der Vorstand  
der Jagdgenossenschaft Großsteinberg 
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SV Klinga - Ammelshain e.V.  
 
Frühlings-Skatturnier in Klinga 
 
Am Sonnabend, den 7. März fanden sich 
einige Skatspieler im Sportlerheim Klinga 
ein um in familiärer Runde, um den Pokal 
des Vorstandes vom SV Klinga-
Ammelshain zu reizen. 
 
Dieses Mal ging der 1. Platz und der Pokal an Jens 
Drengubjak mit 2265 Punkten (Bild-Mitte), Zweiter 
wurde Tilo Holze (l.) mit 2171 Punkten vor Dietmar 
Hartmann mit 2010 Punkten. 
Am Ende der Veranstaltung bekamen die  anwesenden 
Damen zum 8. März  noch ein  „Frühlings-Blümchen“. 
 




Guten Freunden schenkt man ein „Küsschen“ (oder auch zwei) 
 
Unter diesem Motto überreichten die 
männlichen Chorstimmen des Volkschors 
Klinga ihren Sangesschwestern zum 8. März, 
dem „Internationalen Frauentag“, ein 
Blumenpräsent mit süßen Pralinés. Der junge 
Mann in der Bildmitte ist Holger Denkes aus 
Ammelshain, welcher unseren Dirigenten 
Dietrich Wiesemann, bei dessen Abwesenheit, 
vertritt und unseren Chorproben den 
musikalischen Schliff gibt. 
Er durfte an diesen Tag den Frühlingsblüher 
für seine Gattin mitnehmen. 
 
Auch die Damen der „Montags-Sportgruppe“ des SV Klinga-Ammelshain bekamen ein „Blümchen“ und 
etwas Süßes am Montag nach dem Frauentag vom Vorstand überreicht. 








EINLADUNG  zum  OSTERFEUER  am  
SAMSTAG ,  4.  APRIL 2015  AB 17.00  UHR  
          AUF DER HÜHNERKOPPEL IN GROßSTEINBERG. 
 
Auch wenn in diesem Jahr das Feuer kleiner ausfällt und von den Einwohnern kein Baum-
verschnitt entgegengenommen wird, organisieren die Kameraden ein paar gemütliche Stunden 
für ihre Besucher und sorgen mit Speisen sowie kalten und warmen Getränken für das leibliche 
Wohl. 
 
Unsere kleinen Gäste können sich an der kleinen Feuerschale einen Knüppelkuchen backen! 
 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg und die Mitglieder des Vereins Freunde  
der Feuerwehr Großsteinberg e.V. freuen sich auf viele Besucher des traditionellen Osterfeuers. 
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Haus zu verkaufen! 
 
Doppelhaushälfte (Baujahr 1938) in 
Großsteinberg mit schönem großen 
Grundstück (1.000 m²) günstig zu 
verkaufen. 
 
Interessenten können einen 
Besichtigungstermin ab 18 Uhr unter 
 





































































Kurze Str. 4, 04683 Naunhof 
 





 Montag – Freitag 
        10 bis 19 Uhr 
 
Am 16. März 2015 ist es soweit. 
 
Das Reisebüro Naunhof feiert sein 5-jähriges Bestehen. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei unseren Kunden für ihre Treue  
und ihr Vertrauen bedanken. 
Wir freuen uns, Ihnen auch bei Ihren zukünftigen Reiseplanungen behilflich zu sein. 
 
In der Passage 
am Groschenmarkt/ Engel Apotheke 
Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein sowie die entsprechenden 
Links zu den Vereinen und einigen kommunalen Einrichtungen, Satzungen und Formularen finden Sie auch im 
Internet unter      www.parthenstein.de 
Leider habe ich mich aus gesundheitlichen und familiären Gründen 
aus dem Geschäftsleben zurückziehen müssen. Die Möglichkeit, 
das Geschäft an die nächste Generation weiterzugeben, war mit zu 
großen Schwierigkeiten verbunden, obwohl meine Tochter die 
Geschäftsübernahme in Erwägung gezogen hat. Die Geschäfts-
aufgabe war keine leichte Entscheidung, ich hoffe trotzdem auf das 
Verständnis meiner, oft langjährigen Kunden. 
Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Kunden bedanken, die 
mir die ganzen Jahre die Treue gehalten haben. 
Danke auch all meinen Mitarbeitern, die mich bis zum letzten Tag 
unterstützt haben, um den Wünschen unserer Kunden gerecht zu 
werden. Der größte Dank gilt meiner Tochter Katja und ihrem 
Freund Peter, die mir so viel Arbeit abgenommen haben, dass ich 
dies kaum wieder gut machen kann. 
Ich wünsche all meinen Kunden, meinem Personal und vor allem 
der jungen Familie meiner Tochter alles Gute für die Zukunft. 
 
Bäckermeister Klaus Kunert 
